
Erdbeben: Lokalisierung des Epizentrums mit drei Messstationen
Prinzip: 

Gra�sche Darstellung des Epizentrums als Schnittpunkt von drei Kreisen um drei Messstationen (Seismographen). Die Radien der Kreise ergeben 
sich aus der Distanz  „s“ jeder einzelnen Messstation zum Epizentrum.
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Verändert nach: http://media.kswillisau.ch/gg/geologie/erdbeben.html



Gesucht: s1, s2 und s3

Die bei einer Messstation eintre�enden P- und S-Wellen sind am gleichen Ort (Epizentrum) gestartet und haben die gleiche Strecke „s“ zurückgelegt.
 
                  sprimär (sp) = ssekundär (ss)

Aus dem Seismogramm kann die Zeitdi�erenz  „∆tps“ (∆ = Delta = Di�erenz) zwischen dem Eintre�en der P- und S-Wellen abgelesen werden. Das 

Seismogramm gibt aber keine Auskunft darüber, wie lange die P-Welle vom Epizentrum bis zur Messstation benötigt. Diese Zeit brauchen wir jedoch, 

um die Entfernung zum Epizentrum zu berechnen. 

Herleitung:

tp: Zeit, welche die P-Welle vom Epizentrum bis zur Messstation benötigt (gesucht)

Strecke  „sp“ vom Epizentum bis zur Messtation:             sp  =  vp  
.   tp

vp: Geschwindigkeit der P-Welle (Annahme: durchschnittlich 6.2 km/sek)

vs: Geschwindigkeit der S-Welle (Annahme: durchschnittlich 3.5 km/sek)


